
Abrechnungsmodelle für MetallRente 

Für MetallRente bieten wir dem Vertragspartner derzeit 4 mögliche Inkassomodelle an. Die 
Wahl des richtigen Abrechnungsmodells ist zum einen vom Zahlungsverhalten des Kunden
aber auch von bestimmten Tarifkonstellationen, die es im Vertrag gibt, abhängig. 

Bei den Abrechnungsmodellen „Einzellastschrift-Verfahren“ und „Einzelzahler-Verfahren“ ist der 
Kunde im Gegensatz zur Gesamtbeitragszahlung bezüglich der Wahl der Tarife am flexibelsten. 

Im folgenden sollen die 4 Verfahren mit ihren wesentlichen Eigenschaften kurz vorgestellt wer-
den. 

1. Das Einzellastschrift- (VLS-) Verfahren:

Wichtige Eckdaten: 

 Eingezogen werden die fälligen Beiträge sowie ggf. aufgrund von Änderungen entstan-
dene Nachforderungen 

 Der Lastschrifteinzug erfolgt  e i n z e l n   pro versicherter Person
 Ein Fondskauf erfolgt mit dem LS-Einzug

Zielgruppe: 

 Verträge, bei denen zu allen versicherten Personen die Beiträge einzeln per Lastschrift
bezahlt werden. 

2. Das Einzelzahler-Verfahren (EINZ):

Wichtige Eckdaten: 

 Bezahlt wird aufgrund der Daten, die der Vertragspartner in seinem Personalabrech-
nungssystem führt 

 Die Zahlung muß  e i n z e l n   pro versicherter Person unter Angabe von Ordnungsnum-
mer und Name erfolgen 

 Die ONR muß dabei an 1. Stelle im Verwendungszweck stehen und, wenn möglich, als
12stellige Zahl dargestellt sein 

 Ein Fondskauf erfolgt bei Geldeingang, frühestens aber zur Fälligkeit

Zielgruppe: 

 Verträge, bei denen der Vertragspartner zu allen versicherten Personen einzeln über-
weist (beispielsweise aufgrund von beim Vertragspartner im Personalabrechnungssys-
tem geführten Daten) 
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3. Das Inkassodatenträger (IDT)-Verfahren: 

Wichtige Eckdaten: 

 Bezahlt wird aufgrund der Daten, die der Vertragspartner in seinem Personalabrech-
nungssystem führt 

 Die Zahlung erfolgt in  e i n e m   Betrag per Überweisung 
 Gleichzeitig liefert uns der Vertragspartner eine Datei, in der aufgeschlüsselt wird, wie 

der Betrag auf die einzelnen versicherten Personen aufzuteilen ist 
 Ein Fondskauf erfolgt, wenn Geld  u n d   Datenträger bei uns eingetroffen sind (nicht a-

ber vor der Fälligkeit) 

Zielgruppe: 

 Vertragspartner, die uns mittels Datenträger mitteilen, wie ihre summarisch geleistete 
Zahlung auf die einzelnen versicherten Personen aufzuteilen ist.  

 Voraussetzung: möglichst mehr als 100 AN-Verträge 

4. Das klassische (VA-)Verfahren (Zahlung des Gesamtsaldos): 

Wichtige Eckdaten: 

 Gefordert werden die nach unserer Bestandsführung fälligen Beiträge für alle Arbeitneh-
mer summarisch gemäß Zahlungsweise 

 Die Zahlung muß in  e i n e m   Betrag per Lastschrift oder Überweisung zum Vertrag er-
folgen 

 Nach- und Überzahlungen werden über Änderungsliste belastet bzw. gutgeschrieben 

Zielgruppe: 

 Vertragspartner, die den von uns angeforderten Gesamtbetrag überweisen oder den Ge-
samtsaldo per Lastschrift einziehen lassen 

Beachte:  Dieses Verfahren ist nicht zulässig bei Tarifen, bei denen eine eindeutige Zuord-
nung des bezahlten Beitrags pro versicherter Person zwingend erforderlich ist 
(Bsp.: Zulageförderung nach §10a EStG). 

 Für fondsgebundene Versicherungen und Pensionsfonds ist die Bezahlung des 
Gesamtsaldos per Lastschrift (Salden-LS) zwingend. 

Abrechnungsmodelle bei MetallRente und ihre Zulässigkeit: 

         ABRMODL                    V  A IDT EINZ VLS 
 
Tarif 

+ 
Überweisung

+ 
Salden-LS

   

AVmG-Förderung 
nach § 10a EstG 

  X X X 

Fondsgebundener 
Tarif   oder  
Pensionsfonds 

 X X X X 

Sonstiges X X X X X 
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